
„Emmaus-Sonntagsimpulse“. Einführung 

Emmaus liegt in fußläufiger Entfernung vor den Toren Jerusalems. Der Ort ist das Ziel von Zweien aus 

dem Kreis Jesu. Am ersten Tag der Woche tauschen sie sich auf dem Weg über ihre Hoffnungen, ihre 

Zweifel und Fragen, ihre Erinnerungen aus. Im Gespräch erfahren sie die Gegenwart Jesu, der sich 

ihnen als der Lebendige zeigt: auf dem Weg und beim Mahl. 

Mit den „Emmaus-Sonntagsimpulsen“ greifen wir diese sonntägliche Weg-Gottesdienst-Form auf. 

Unter den Bedingungen der Pandemie ist es möglich, sich mit einer Verwandten oder einem Freund 

zu einem Herbstspaziergang oder einer winterlichen Wanderung zu verabreden. Der „Weg-

Gottesdienst“ kann beginnen mit dem Austausch über die Erlebnisse der vergangenen Woche sowie 

die Hoffnungen und Fragen angesichts der kommenden Tage. Mit dem „Emmaus-Sonntagsimpuls“ 

regen wir dann zu einem Gespräch im Anschluss an das jeweilige Evangelium an, das in der 

katholischen Leseordnung für diesen Sonntag vorgesehen ist. Ob sich die Wandernden von diesen 

Fragen leiten lassen oder sie als Ausgangspunkt nehmen, um ihren eigenen Fragen nachzugehen, liegt 

in der Freiheit der 2er-Weggemeinschaft. Wir ermutigen zum Losgehen in dem biblisch begründeten 

Vertrauen, dass Gott gegenwärtig ist, wo immer Menschen in seinem Namen unterwegs sind.  

Die Impulse sind jeweils ab freitags auf unserer Website einsehbar und können von dort 

heruntergeladen werden: www.heilig-kreuz-muenster.de. 

 

 

 

 


